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Wussten Sie eigentlich, dass ...

•	 der ehemalige Gemeindepräsident 
träumte, er habe die Frisur von Donald 
Trump?

•	 der Präsident des Schneeschleuder-
Clubs zur HV einen Kipper voll Schnee 
geschenkt bekam?

•	 Leiter von Bürgerversammlungen vor-
ab keine Gurken essen sollten?

•	 Koni Jöhl bereits seit 25 Jahre für den 
Autobetrieb Weesen-Amden unterwegs 
ist?

•	 man im Schäfli nun indisch essen kann?
•	 der Gugger noch nicht rief?
•	 die Schneepflüge nochmals im Einsatz 

waren?
•	 am Stocksittenhang fast jeden Abend 

Hirsche weiden?

Leserbrief:

Amden – kleine Welt mit Herz
Immer mal wieder verweile ich gerne für ein 
paar Ferientage im sonnigen Amden.
Es ist noch gar nicht so lange her, dass ich 
einmal durch das Dorf fuhr und mir auf 
riesigen Leintüchern «Amden – heile Welt 
ade» entgegen flatterte.
Bei einem meiner letzten Besuche ging ich 
im Volg einkaufen. An der Kasse war ein 
lauter Wortwechsel im Gange. Neugierig 
schaute ich hin. Der Mann an der Kasse re-
dete auf zwei junge Asylbewerber ein. Ich 
blieb stehen in der Absicht, wenn nötig hel-
fend einzugreifen, da es nach einem Miss-
verständnis aussah.
Es war aber ganz anders.
Die jungen Männer hatten je eine Cola-Dose 
in der Hand und streckten dem Mann an der 
Kasse einen Zweifränkler hin. Dieser wollte 
von ihnen wissen, wie viel Retour-Geld sie 
bekämen. Zuerst waren die beiden verunsi-
chert, meinten etwas falsch gemacht zu ha-
ben. Als der Kassierer aber mit Händen und 
Füssen den beiden zu erklären versuchte, 
was er von ihnen wollte, stiegen sie auf das 
Spiel ein. Eine Weile lang war ein lebhaftes, 
reges Hin und Her zwischen den dreien zu 
beobachten. Am Ende hielt der eine junge 
Mann stolz ein zwanzig Rappen-Stück in 
die Höhe und beide strahlten. Beim Ver-
lassen des Ladens riefen sie immer wieder 
«zwanzig Rappen» und lachten vergnügt.
Ein grosses Kompliment dem Mann an der 
Kasse!

Verena Dübendorfer

Bellini Bar in Weesen
Das Betreiber-Ehepaar Gabriele und Rü-
diger  Croneiss eröffneten Anfang März 
2017 eine weitere Wohlfühl-Oase in Wee-
sen. Das im Mai 2015 im Städtli etablierte, 
nostalgische Café-Liszt ist zu einem belieb-
ten Nachmittags-Treff (Mittwoch-Sonntag, 
14.00-18.00 Uhr) der Ammler und Weesner 
Bevölkerung, sowie auch Besuchern aus 
weiten Teilen der Region geworden.  
Nun ergänzen die erfahrenen Gastronomen 
ihr Programm um eine klassische Bar,  die 
Bellini Bar.
Woher kommt der Name? Bellini ist ein 
Cocktail, der aus trockenem Prosecco, Sekt 
oder Champagner, einem halben pürierten 
weissen Pfirsich und nach Geschmack etwas 
Zuckersirup besteht. Der Bellini gehört zu 
den zeitgenössischen klassischen Cocktails 
der International Bartenders Assoziation.
Entwickelt wurde der Bellini von Giuseppe 
Cipriani (1900–1980) im Jahr 1948. Cipria-
ni eröffnete am 31. März 1931 Harry’s Bar 
in Venedig, die ein Lieblingsaufenthaltsort 
von Ernest Hemingway, Sinclair Lewis and 
Orson Welles war. 
Benannt ist der Bellini nach dem venezia-
nischen Maler Giovanni Bellini, der zusam-
men mit seinem Bruder Gentile Bellini, die 
Venezianische Malschule gründete.
In venezianischem Ambiente werden die 
Gäste mit edlen Champagner, feinen Wei-
nen, internationalen Cocktails, regionalen 
Biersorten, kreativen Softgetränken, klei-
nen italienischen Snacks und natürlich dem 
weltberühmten Bellini verwöhnt. 
Gabriele und Rüdiger Croneiss und die 
sympathische Bartenderin Maureen Gott-
fried heissen Sie herzlich Willkommen.

Bellini, im Städtli 40, 8872 Weesen
Dienstag-Samstag, 18.00-23.00 Uhr
079 2987337; www.bellini-weesen.ch

Flianer eröffnen Bar

Einladung zur Hauptversammlung 
der Spitex Linth
Der Vorstand der Spitex Linth lädt alle Mit-
glieder und Interessierten herzlich ein zur 
Hauptversammlung. Sie findet am 31. Mai 
2017 um 19 Uhr im Mehrzweckgebäude 
Hof in Schänis statt.
Nach einem kurzen statutarischen Teil und 
den wichtigsten Mitteilungen aus dem Ver-
ein lässt die Gedächtnistrainerin Suzanne 
Gartmann die Hirnzellen der Besucherinnen 
und Besucher tanzen.
Dank ihren wertvollen Tipps und Tricks 
dürfte im Anschluss keiner vergessen, den 
Anlass bei einem feinen «Apéro riche» aus-
klingen zu lassen. Gerne werden bei dieser 
Gelegenheit auch neue Mitglieder aufge-
nommen. 

31. Mai 2017,  19 Uhr, 
 Mehrzweckgebäude Hof in Schänis 

Spitex

Hier
könnte 

Ihr 
Inserat 
sein!


